
 
 
 

Turnierbestimmungen – Spielbetrieb 
 

 

• Für den Spielbetrieb gelten die internationalen Handballregeln mit den Zusatzbestimmungen des Deutschen 

Handballbundes (DHB).  

Folgende Ausnahmen wurden festgelegt: 

- Die Mannschaften können keine Auszeit beantragen. 
 

• Jede Mannschaft hat spätestens 15 Minuten vor Beginn des ersten Turnierspiels einmalig einen Spielberichtsbogen bei 
der Turnierleitung abzugeben. Die Spielerpässe sind auf Nachfrage vorzulegen. 

 

• Alle Spieler müssen im Besitz eines gültigen Spielerausweises sein. 
 

• Bei allen Fragen, Vorkommnissen und Beanstandungen, die sich aus dem Turnierverlauf ergeben, entscheidet das 

Kampfgericht. Einsprüche gegen Schiedsrichterentscheidungen sind nicht möglich. 
 

• Kommt ein Spiel durch Verschulden einer Mannschaft nicht zustande, so wird dem Gegner der Sieg mit 2:0 Punkten 

und 5:0 Toren zugesprochen. 
 

• Bei gleicher Spielkleidung wechselt die im Turnierplan zweitgenannte Mannschaft. 
 

• Jedes Team hat einen spielfähigen Ball mitzubringen. 
 

• Die Spieldauer ist dem aktuellen Spielplan zu entnehmen. Bei Halbzeitwechsel läuft die Zeit weiter. 
 

• Bei Punktgleichheit nach den Gruppen- sowie Zwischenrundenspielen wird wie folgt entschieden: 

 
1. Direkter Vergleich 

2. Höhere Tordifferenz in den Gruppen- bzw. Zwischenrundenspielen 

4. Mehr erzielte Tore 

3. 7 m-Werfen (5 Spieler pro Team) 

 

Enden Begegnungen in der Endrunde unentschieden, erfolgt umgehend ein 7 m-Werfen. 
 

• Auf den Rasenfeldern ist das Tragen von Stollen- bzw. Noppenschuhen erlaubt. 
 

• Für verloren gegangene, beschädigte und/oder gestohlene Bekleidung, Ausrüstung oder Wertgegenstände jeglicher 

Art, übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 

 

• Die Spieler sind über den Veranstalter grundsätzlich nicht krankenversichert. 
 

 

Der TV Weilstetten e.V. wünscht allen Teilnehmern viel Spaß 

und viel Erfolg beim CECEBA-CUP 2022! 


